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MITTEILUNGEN - COMMUNICATIONS

Witterungsbericht vom April 1960

Zu5am??i(?n/ajiMMg : Im Westen und Süden des Landes war der April strich-
weise ungewöhnlich trocken. Sonst hielten sich die Abweichungen von den Nor-
malwerten in mäßigen Grenzen.

/4Zuueic/m?tgera wwci frozentzahlen in öezwg aw/ die Zang/àTm'gen ZVormaZtaerie

(Temperatur 1864—1940, Niederschlag und Feuchtigkeit 1801—1940, Bewölkung
und Sonnenscheindauer 1921—1950) :

rem^erainren : In den südwestlichen Teilen des Landes meist %—1 Grad, in
den übrigen Gebieten etwa V2 Grad, im Hochgebirge nur wenige Zehntelsgrade
übernormal.

MederacftZagrmcwgen : In einzelnen Tälern im Süden und Westen ungewöhn-
lieh geringe Beträge, am westlichen Genfersee, im mittleren Wallis, im Bergell
und Puschlav nur 10—20%, in den übrigen Gebieten des Alpensüdfußes, des

Engadins, des Rhonegebietes und des Mittellandes westlich der Aare 20—50°/«,
im nordöstlichen Jura 40—70°/o. Am Alpennordhang östlich der Aare und in
Nordbünden sowie im nördlichen Mittelland 60—100 °/o, strichweise in der Zentral-
und Nordostschweiz 100— 120°/o.

Za/?Z der Tage mit Ahedersc/tZag : Ähnliche Verteilung wie bei den Nieder-
schlagsmengen, jedoch weniger extrem, unternormal im Südwesten, z. B. Genf 6

statt 13, Sion 4 statt 9. Ungefähr normal oder nur leicht unternormal im Nord-
osten.

Geteilter : Einzelne Tage mit Gewitter, vor allem im ersten Monatsdrittel in
der Nordschweiz und im Tessin, sonst keine bedeutende Gewittertätigkeit.

Sotmemsc/temdauer : In den nordöstlichen Landesteilen leicht unternormal
(85—95%), im Südwesten dagegen übernormal (westliches Mittelland, Wallis,
Tessin und Oberengadin 105—120%).

Bewô'ZÂMngimewge : Im Nordosten übernormal (105—115 %), im Südwesten

unternormal (90—95%).

TeucZitig/teit, ZVe&eZ : Feuchtigkeit strichweise im Westen und Süden unter-
normal (Genf, Neuenburg und Locarno), sonst meist nur geringe Abweichungen
vom Normalwert. Im Nordosten übernormale Zahl von Tagen mit Nebel.

Za/iZ der /teile wnd Zrü&en Tage: Im Nordosten eher übernormale Zahl von
trüben Tagen, im Südwesten dagegen stark unternormal: Lausanne 4 statt 8,

Sion 3 statt 9, Locarno 4 statt 9. Heitere Tage ungefähr normal.

Wind: Zeitweise kräftige Bise in der Westschweiz, besonders am 17., sonst
meist windschwach.
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